
Kreuzweg zum Thema Gewalt
Katholische Landjugend beschäftigte sich mit gesellschaftlichen Problemen

Gottfrieding/Hackerskofen. (ez)
Die Katholische Landjugend lud am
Dienstag zum Kreuzweg in die Kir-
che nach Hackerskofen ein. Dabei
beschäftigte man sich schon vorab
in der Gruppenstunde mit dem The-
ma „Gewalt in unserer Gesell-
schaft“, die immer mehr zunimmt.
Es gehe dabei von häuslicher Ge-
walt bis hin zu Angriffen auf Ein-
satzkräfte des Rettungsdienstes und
der Feuerwehr.

Doch was stecke dahinter? Der
zunehmende Egoismus und das
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...weil sie neue Räumlichkeiten
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In der Gemeinde wird gebaut
Im Gemeinderat wurde ein Überblick über die aktuellen Projekte vermittelt

Gottfrieding.  (ez) In der Ge-
meinde wird gebaut – ob von Bür-
gerseite, Investoren, Landkreis oder
der Gemeinde selber. Bürgermeister
Gerald Rost hat zur Vorstellung nä-
herer Informationen Dionys Stel-
zenberger (S2 Beratende Ingenieu-
re) eingeladen und dieser ging auf
den Planungsstand der aktuellen
Projekte ein.

Die Gemeindeverbindungsstraße
nach Hackerskofen wird in einem
Teilstück von 1 100 Metern ertüch-
tigt. Ziel ist es zudem, die Straße
auf 5,5 Meter zu verbreitern, ent-
sprechende Gespräche mit den
Grundstücksbesitzern werden ge-
führt. Die Gesamtkosten belaufen
sich wohl auf rund 619 000 Euro,
mit einer Förderung von 40 Prozent
darf gerechnet werden, die Förder-
zusage der Regierung ist eingegan-
gen. Jetzt werden die Planungen
fertiggestellt, bisher lag ja nur der
Vorentwurf vor. Dazu ist auch der
Grunderwerb abzuschließen. Das
Ergebnis der Ausschreibung ist bis
1. Mai 2020 an die Regierung zu

melden. Die Vergabe kann auch
später erfolgen.

Landkreis und Gemeinde
arbeiten zusammen
Der Geh- und Radweg im Weiln-

bachtal, der auch künftig ein Wirt-
schaftsweg zur Nutzung für die
Landwirte sein wird, wird dem-
nächst umgesetzt. Es handelt sich
um eine Strecke von insgesamt
3 416 Metern. Außerdem wird vom
Kreisverkehr Frichlkofen ein kurzes
Stück in den Ortsteil Frichlkofen
erstellt. Der Großteil verläuft paral-
lel zur Kreisstraße, es handelt sich
dabei um einen bisher geschotterten
Wirtschaftsweg. Landkreis und Ge-
meinde arbeiten hier zusammen, die
Abwicklung erfolgt durch den
Landkreis. Die Vergabe der Bauleis-
tungen soll in der Sitzung am 6.
April 2020 erfolgen. Die Meldung
der Kosten ist ebenfalls bis 1. Mai
2020 vorzunehmen. Die Ausführung
ist für den Zeitraum von Mai bis
Oktober 2020 vorgesehen.

Nachdem es auch weiterhin ein
Wirtschaftsweg ist, soll die Maß-
nahme abschnittsmäßig in Abstim-
mung mit den Landwirten umge-
setzt werden. Die Baukosten für die
gesamte Maßnahme belaufen sich
auf insgesamt rund 770 000 Euro,
gefördert werden etwa 240 000 Euro

aus dem Bayerischen Gemeindefi-
nanzierungsgesetz sowie etwa
180 000 Euro Bundesmittel zum
Klimaschutz. Der Landkreis trägt
die Kosten für den Ausbau des bis-
herigen Wirtschaftsweges zum Geh-
und Radweg, die anteiligen Baukos-
ten der Mehrbreite für den Ausbau
zum Wirtschaftsweg hat die Ge-
meinde Gottfrieding aufzubringen.
Auch die Beschilderung wird ent-
sprechend vorgenommen.

Im Baugebiet Seeacker hat man
zwei Erschließungsringe gebaut,
seit der Beauftragung im April 2019
wurde viel erreicht, aktuell sind
noch Restleistungen offen, wie die
Installation des Abwasserpump-
werks, die technische Ausrüstung
für das Abwasserpumpwerk, der
Umschluss der Abwasserleitungen
oder die Fertigstellung der Einmün-
dung Seeweg-Moosstraße und der
Gehweg Seeweg. Die Wiederauf-
nahme der Arbeiten ist aktuell er-
folgt, das Bauende wird wohl die
zweite Maihälfte sein. Damit ist die
Erstellung der Schlussrechnungen
erst Mitte Mai möglich und damit
auch die Preisfestsetzung. Natür-
lich will man schnellstmöglichst mit
der Bauplatzvergabe beginnen. Es
wurde darauf verwiesen, dass das
Projekt, das aktuell im Baugebiet
bereits in der Umsetzung ist, nur
deshalb möglich ist, weil sich dieses

Grundstück im Privatbesitz befand
und damit nicht auf die Preisfest-
setzung angewiesen ist.

Bebauungsplan erlassen
Der Gemeinderat erließ den Be-

bauungsplan mit integrierten Grün-
ordnungsplan „Sondergebiet Ein-
zelhandel Gottfrieding“. Der Wall,
den man den Bürgern zugesichert
hat, wird gleich zu Beginn erstellt.
Bezüglich des Bebauungsplans
„Hausstadtner Gries“ wurde das
Deckblatt als Satzung beschlossen,
der Bebauungsplan tritt mit Veröf-
fentlichung in Kraft.

Folgenden Baugesuchen wurde
das gemeindliche Einvernehmen er-
teilt: Ausbau des Dachgeschosses in
Gottfrieding, Schwalbenweg 3;
Bauantrag zum Neubau einer Aus-
stellungshalle mit Sozialraum und
angrenzender Lagerhalle in Frichl-
kofen, Am Weilnbach 20; Bauantrag
zum Neubau eines Carports an das
bestehende Betriebsgebäude in
Frichlkofen, Am Weilnbach 22;
Bauantrag zum Neubau eines Ein-
familienwohnhauses mit Doppelga-
rage in Gottfrieding, Kapellenweg;
Antrag auf Vorbescheid zur Errich-
tung eines Gartenhauses auf Wald-
weg 10, Unterweilnbach.

Bürgermeister Rost informierte
über die neu gewählte Vorstand-
schaft der Jagdgenossenschaft:
Jagdvorsteher Hubert Biberger,
Stellvertreter Karl Bruckmeier, Bei-
sitzer Johannes Roßmeier, Markus
Meier, Kassier Robert Giglberger,
Schriftführer Lukas Bruckmeier,
Kassenprüfer Michael Willis und
Franz Lammer. Er appellierte, sich
am Kiesfahren zu beteiligen, Stra-
ßenschäden sollten unmittelbar be-
hoben werden durch die Nutzer. Jä-
ger und Jagdgenossen arbeiten gut
zusammen. Das Watt-Turnier der
Feuerwehr Gottfrieding findet am
21. März statt, Anmeldungen sind
beim Vorsitzenden Dominik Widbil-
ler möglich. Angesprochen wurde
man, einen „Gießkannenhalter“ für
den Friedhof anzuschaffen, damit
die Gießkannen nicht überall he-
rumliegen, was Zustimmung fand.
Am Gemeindeweiher hat der Förs-
ter verschiedene Bäume markiert,
die er für schadhaft hält.

Eine Kronenpflege soll durchge-
führt werden. In die „Lommer-Lei-
ten“ wird ein Hinweisschild ange-
bracht, auf dem die verschiedenen
Straßennamen ersichtlich sind. Er
gab die Einladung zur Einweihung
des Feuerwehrfahrzeuges der Feu-
erwehr Hackerskofen am Sonntag,
19. April (9.30 Uhr Gottesdienst; 11
Uhr Fahrzeugübergabe beim Feuer-
wehrgerätehaus; Ehrungen langjäh-
riger Mitglieder, Grußworte) an die
Gemeinderäte weiter.

Bei Wünsche und Anträge ver-
wiesen die Gremiumsmitglieder auf
Straßenschäden, eine beschädigte
Lampe und „wilde Äste“ und baten
um Behebung.

Dionys Stelzenberger informierte über aktuelle Projekte.


